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Anhang. 
Tabellarische Übersichten über die einzelnen materiellen Steuergesetze. 

(Fünf Tabellen in einer Tasche; dazu ein Formular der Einkommensteuererklärung.) 
I. Tabelle: Reichssteuern vom Einkommen und Vermögen einschl. der Erbschaftsteuer. 

1. Einkommensteuer. 2. Körperschaftsteuer. 3a. Industriebelastung (Auf-
la.  Zuschläge zur Einkorn- 3. Vermögensteuer. bringungsumlage). 

mensteuer. 4. Erbschaftsteuer. 

II .  Tabelle: Verkehrsteuern des Reiches. 
1. Umsatzsteuer. 4. Versicherungssteuer. 7. Kraftfahrzeugsteuer. 
2. Kapitalverkehrsteuer. 5. Grunderwerbsteuer. 8. Rennwett- u. Lotterie-
3. Wechselsteuer. 6. Beförderungssteuer. Steuer. 

I I I .  Tabelle: Zölle und Verbrauchsabgaben des Reiches. 
1. Zölle. 7. Spielkartensteuer. 11. Branntweinersatzsteuer. 
2. Zuckersteuer. 8. Biersteuer. 12. Essigsäuresteuer. 
3. Süßstoffsteuer. 9. Schaumweinsteuer. 13. Mineralölsteuer. 
4. Salzsteuer. 10. Branntweinmonopolaus- 14. Tabaksteuer. 
5. Leuchtmittelsteuer. gleioh. 
6. Zündwarensteuer. 

IV. Tabelle: Preußische Staatssteuern. 
lsteuei 

3. Gewerbesteuer. 

1. Grundvermögensteuer. 4. Hausiersteuer. 6. Stempelsteuer. 
2. Hauszinssteuer. 5. Wanderlagersteuer. 7. Schlachtsteuer. 

V.Tabelle: Gemeindesteuern (Groß-Berlin). 
Vorbemerkung über die Zuschläge. 

1. Bürgersteuer. 4. Pferdesteuer. 7. Biersteuer. 
2. Betriebserlaubnissteuer. 5. Hundesteuer. 8. Getränkesteuer. 
3. Motorbootsteuer. 6. Vergnügungssteuer. 9. Wertzuwachssteuer. 


